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2 vorwort   IMpressum

Alles muss klappen, wenn es auch jetzt 
zum zweiten Mal heißen soll „Mein 
Wiesmoor“ ist auf den Weg gebracht 

– auf den Weg an alle Haushalte in Wies-
moor. Ja auch die Post muss 
funktionieren, die sicherlich 
beim zweiten Mal ihr Bestes 
geben wird – wir hoffen es 
sehr.
„Mein Wiesmoor“ soll beson-
ders sein – ein Anspruch, den 
sich die gesamte Redaktion 
auf die Fahne geschrieben 
hat. Harald Christoffers, der 
sich führend im Arbeitskreis 
der Wirtschaftsförderung 
für die Umsetzung ausge-
sprochen hatte, teilt die Auffassung der 
Redaktion, dass dieses Medium als Platt-
form für die Wiesmoorer super ist (siehe 
Interview, Seite 9).
Wir haben viele positive Rückmeldungen er-
halten und freuen uns sehr darüber. Umset-
zen lässt sich dieses Stadtmagazin aber nur 

mit den Inserenten, die mitmachen – Danke 
an alle!
In dieser Jahreszeit, wo die Tage und Wo-
chen vielleicht gefühlt ein wenig langsamer 

„laufen“, wünschen wir Ihnen 
wieder viel Spaß beim 
Studieren aller Artikel, 
die es von aktuell bis 
historisch wieder in 
sich haben. Übersehen 
sollten Sie keinesfalls 
den Bericht vom Mal-
wettbewerb, den Veran-
staltungskalender und die 
Jugendseiten.

Das Redaktionsteam 
grüßt Sie herzlich!

Beim Warten auf den Frühling haben wir 
noch trostreiche Winter-Worte gefunden: 
„Selbst der strengste Winter hat Angst vor 
dem Frühling.“  
Finnisches Sprichwort
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Eindrücke vom Neujahrsempfang der 
Stadt Wiesmoor am 17. Januar 2016
Von Ewald Hennek

Etwas „erfreut ratlos“ begrüßte Bür-
germeister Friedrich Völler die vielen 
Gäste zum Neujahrsempfang im 

Forum der KGS. In Anbetracht dessen, 

dass im Forum alle Sitz- und Stehplätze 
einschließlich der Fensterbänke besetzt 
waren, warf der Bürgermeister spaßig 
die Frage auf, ob das Forum vergrößert 
werden müsste. Ob 
er im Rat dafür wohl 
eine überwältigende 
Mehrheit erhalten 
würde?
Nach der Begrüßung 
der Gäste aus Politik, 
Wirtschaft, Kultur und 
den Vereinen gab es 
interessante Infor-
mationen zu Neue-
rungen und Entwick-
lungen in der Stadt. 
Herr Völler konnte 
über ein volles Jahr 
seiner ersten Amtszeit 
Rückschau halten. 
Bemerkenswert bleibt 
zu erwähnen, dass 

von ihm eine ausführliche Würdigung der 
ehrenamtlich tätigen Menschen erfolg-
te. Die Arbeit dieser Menschen in vielen 
Bereichen des täglichen Lebens sei nicht 

Aktuelles
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Neue

Wird das Forum erweitert?

Gespräche am Rande: Ewald Hennek vom Stadtmagazin „Mein Wies-
moor“ mit Bürgermeister Friedrich Völler (links) und Gesamtschuldirektor 
Heinz Saathoff (rechts).				             Foto: Peter Junker

Bürgermeister Friedrich Völler bei seiner erfri-
schenden Ansprache.	       Foto: Ewald Hennek

Michael SchMidt
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In Bürogemeinschaft – in den Zweigstellen – mit

Zweigstellen:
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26639 Wiesmoor
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Fax 04944 - 91071

Peterstraße 37
26160 Bad Zwischenahn

 Tel. 04403 - 8167279
Fax 04403 - 8167280

Mobil 01520 - 459 0000
ramichaelschmidt@t-online.de • www.strafrecht-wiesmoor.de
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hoch genug zu bewerten und wird von 
der Stadt auf vielfältige Art und Weise 
unterstützt. Die anwesenden Gäste schlos-
sen sich mit einem starken Beifall seiner 
Meinung an.
Weitere Schwerpunke seiner Ausführun-
gen waren die wirtschaftliche Entwicklung 
in Wiesmoor und das Gründerzentrum in 
den ehemaligen Trinks-Hallen.
Erinnert wurde der vor kurzem plötzlich 
verstorbenen Wiesmoorerin Hildegard 
Schreiber. Ihre vielseitigen Aktivitäten sei-
en für Wiesmoor von nachhaltiger Bedeu-
tung.
Hermann Wojciechowski wurde mit der 
Silbernen Ehrenmünze der Stadt für sein 
Engagement um die Partnerschaft mit der 
Stadt Turek (Polen) ausgezeichnet. 
Ganz pauschal kann man von kurzwei-
ligen Stunden sprechen. Neben den 

interessanten Ausführungen des Bürger-
meisters Völler wurden die Gäste mit 
kleinen Häppchen und ausgezeichneten 
musikalischen Darbietungen von Jasmin 
Schol (KGS Wiesmoor) und Jan Poppen 
verwöhnt.

Aktuelles

Interessiert zuhörende Gäste füllten die Reihen.				             Foto: Ewald Hennek
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Henning Koch ist neuer Realschulzweig-
leiter an der KGS Wiesmoor
Text und Fotos: Jürgen Adams

Nachdem der frühere Realschulzweigleiter 
Friedrich Völler zum Bürgermeister von 
Wiesmoor gewählt wurde, galt es, diese 
Stelle neu zu besetzen.
Seit 1. August 2015 bekleidet nun Hen-
ning Koch diese Stelle. Henning Koch 
wurde 1982 in Leer geboren, besuchte 
das Ubbo-Emmius-Gymnasium in Leer 
und erlangte im Jahr 2002 das Abitur.
Er studierte an der Carl-von-Ossietz-
ky-Universität Oldenburg das Lehramt für 
Grund-, Haupt- und Realschulen mit den 

Fächern Wirtschaft, Geschichte und Politik 
und legte 2008 das 1. Staatsexamen ab.
Nach Abschluss des Referendariats am 
Studienseminar Cuxhaven im Jahr 2010 
wechselte er an die KGS Wiesmoor.
Herr Koch ist verheiratet, das Paar hat 
noch keine Kinder.
Der Beginn seiner neuen Tätigkeit als 
Realschulzweigleiter geht einher mit einer 
strukturellen Änderung der KGS. Dadurch 
ist der Neuanfang in dieser Stellung gleich 
eine doppelte Herausforderung. Gegen-
wärtig sind in den Jahrgängen 5 und 6 
wieder heterogene Klassen vorgesehen, 
in denen noch nicht auf die einzelnen 
Schulzweige verwiesen wird. Ältere ken-
nen ein ähnliches Modell als sogenannte 
„Orientierungsstufe“, die seinerzeit hoch-
gelobt, danach aber auch stark kritisiert 
und letztendlich abgeschafft wurde. Jetzt 

ist sie als Basisstufe in abgewandelter 
Form wieder da. Die Schulzweigzuwei-
sung findet jetzt erst am Ende von Klasse 
6 statt.
Das Schaubild gibt auch Auskunft über 
den weiteren Strukturverlauf der Schule 
in den Jahrgängen 7 und 8 und darüber 
hinaus. 
„Mein Wiesmoor“ wünscht Herrn Koch bei 
der Bewältigung dieser Arbeit viel Erfolg! 
Ausgleich findet Herr Koch beim Angeln 
und Sport – letzteren aber nicht mehr als 
Leistungssport, um das Verletzungsrisiko 
klein zu halten.

Neu im Amt

Henning Koch hat viele Herausforderungen zu 
bewältigen.

Das Strukturmodell der KGS Wiesmoor ab 2015/2016

Wiesmoor

Der „Landarzt“für 
Computertechnik

PC – Laptop – Tablet –
Smartphone

www.computer-wiesmoor.de
Tel. 04944 - 641 93 06

E-Mail: info@computer-wiesmoor.de
Wiesmoor - Hauptstr. 157 (gegenüber Kaufhaus Behrends)

Computer-PraxisComputer-Praxis
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Das neue Theaterstück der 
Niederdeutschen Bühne Wiesmoor
Text und Foto: Christian Behrends

Eine Komödie voller 
Bosheit, voller Zynismus, voller Hilf-
losigkeit, aber auch Menschlichkeit – so 

umschreibt die Niederdeutsche Bühne 
Wiesmoor ihr neues Theaterstück, welches 
momentan unter der Regie von Ludwig 
Büsing einstudiert wird. „Genoog is nich 
genoog“ feiert am Sonnabend, 5. März 
2016, um 20 Uhr im Forum der KGS 
(Schulstraße) seine Premiere. 
Ja, man kann mit Fug und Recht behaup-
ten, dass es mittlerweile Tradition ist, dass 
die Amateurschauspieler aus Wiesmoor 
mindestens zwei Mal im Jahr Kurzweil be-
reiten. Und das kommt gut an, wie Büh-
nenleiter Helmut Saathoff selbstbewusst 
erzählt: „Unsere steigenden Zuschauer-
zahlen sprechen für sich.“
In der englischen Komödie „Genoog is 
nich genoog“ von Nick Walsh, die Gerd 
Meier ins Niederdeutsche übersetzt hat, 
dreht sich alles um den Geburtstag von 
Erich (Hermann Harms). Er möchte gar 
nicht feiern. Jedoch steckt seine Ehefrau 
Helga (Traute Gronewold) in den letzten 
Partyvorbereitungen. Aus dem geplanten 
netten Beisammensein entwickelt sich ein 
komödiantisches Inferno. Warum das so 
ist, dass zeigen die Amateurschauspieler 
ab dem 5. März 2016. 

Die Spieltermine: 

Sonnabend, 5. März 2016; 
Mittwoch, 9. März 2016; 
Donnerstag, 10. März 2016; 
Sonnabend, 12. März 2016; 
Mittwoch, 16. März 2016; 
Freitag, 18. März 2016; 
Sonnabend, 19. März 2016; 
Sonntag, 20. März 2016; 

Mittwoch, 23. März 2016; 
Freitag, 01. April 2016, 
Sonnabend, 02. April 2016.

Die Aufführungen beginnen jeweils um 
20 Uhr. Am Sonntag, 13. März, findet 
eine Nachmittagsvorstellung um 15 Uhr 
statt. Kartenreservierungen sind über die 
Luftkurort Wiesmoor Touristik GmbH unter 
Telefon 04944 / 91 98 0 möglich. Zudem 
wird eine Abendkasse eingerichtet sein. 

Quade Foelke 
auf der Freilichtbühne
Und entgegen des Titels der jüngsten In-
szenierung ist der Niederdeutschen Bühne 
das noch lange nicht genug. Ein großes 
Freilichtspektakel auf der Freilichtbühne ist 
ebenfalls in Planung. Im Juli und August 
2016 wird das Schauspiel „Quade Foel-
ke“ (Autor: Helmut Saathoff) aufgeführt. 
Regisseurin Elke Münch möchte darin die 
Geschichten und Sagen lebendig werden 
lassen, die es über die Häuptlingstochter 
von Hinte und Strackholt, Foelke Kam-
pana, gibt. „Sie sind vielleicht nicht alle 
wahr, aber es sind schöne Geschichten“, 
sagt Elke Münch. 
Mehr als 100 Mitwirkende aus Ostfries-
land werden an dem Freilichtprojekt betei-
ligt sein, zu dem auch ein Bürgermarkt vor 
der Freilichtbühne gehört. Der Vorverkauf 
für „Quade Foelke“ läuft bereits. Tickets 
gibt es an allen bekannten Nordwest-Ti-
cket-Vorverkaufsstellen.
Über das Freilichtspektakel „Quade Foel-
ke“ berichten wir ausführlich im nächsten 
Stadtmagazin. 

„Genoog is nich genoog“

Das Ensemble von „Genoog is nich genoog“: Ludwig 

Büsing (v. l.), Marion Ritter, Detlef Grüßing, Frauke 

Unruh, Hermann Harms und Traute Gronewold.

gut sehen

gut aussehen

augenoptikermeister

burghard harms

Wiesmoor • Hauptstr. 194 • tel. 04944 - 5515

Ihr Haus der

1000 Brillen über 35 Jahre

über 1000 Partner

Die individuelle Brille 
von uns für:

Beruf      Freizeit      u. Sport
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Von Heinz Saathoff aus Voßbarg

Wie wohl überall, so wurden in der Ad-
ventszeit auch die Wiesmoorer Einwohner 
mit Postwurfsendungen überschwemmt.
Zufällig rettete sich bei uns eine Broschüre 
vor seinem „Aufeinnimmer-Wiedersehen 
in dem blauen Papiercontainer“, indem 
sie mir aus der Hand rutschte und auf den 
Fußboden fiel:
Die Nr. 1des neuen Stadtmagazins 
„Mein Wiesmoor“.
Ich war überrascht, denn ich hätte mir 
ein derartiges Informationsheft schon 
vor etlichen Jahren in unserer Gemeinde 
gewünscht. Und deshalb ein Dankeschön 
für die vielschichtigen Informationen und 
– nach meiner Ansicht – sehr gelungene 
Aufmachung des Magazins.
Als ich unter der Rubrik Historie am Ende 
des dortigen Textes las: „Im Jahr 1907 
zogen die ersten Arbeiter mit Pferd und 
Wagen ins Moor“, fiel mir dazu sofort 

eine kleine Geschichte ein, die mir ein äl-
terer guter Bekannter vor etwa 30 Jahren 
erzählte. 
Und das war ungefähr so:
Die Fahrgäste, die früher von Leer aus mit 
der Kleinbahn „Jan Klein“ in Strackholt 
ankamen, wurden dort in Bahnhofsnä-
he von einer mächtigen wunderschönen 
Kornwindmühle nebst einem prächtigen 
ostfriesischen Bauernhaus mit Bauerngar-
ten begrüßt. Auf dem Bahnhof Strackholt 
herrschte ein reges Treiben. Jeweils am 
Montagmorgen schwärmten die Vieh-
händler mit ihren Fahrrädern aus, die sie 
aus dem Gepäckwagen der Kleinbahn 
holten. Bauern aus Strackholt, Kolonis-
ten aus Voßbarg, Zwischenbergen und 
Fiebing beluden am Bahnhofsschuppen 
ihre von Pferden oder Ochsen gezogenen 
Ackerwagen mit dem so notwendigen 
Kunstdünger. Ein Fuhrmann brachte mit 
seinem Fuhrwerk Stückgut nach dem sich 
immer mehr entwickelnden Wiesmoor.
Auch ein Pferdeomnibus stand in den 
1920er Jahren bereit, um Menschen von 
und nach Wiesmoor zu kutschieren.
Vom Wochenmarkt in Aurich holten sich 
die hiesigen Bauern und Kolonisten per 
Bahn Ferkel, Lämmer und anderes Klein-
getier. Die Kisten mit den Tieren wurden 
auf dem Verdeck des von Pferden gezoge-
nen Omnibusses verladen. 
Die Bauern und die anderen Fahrgäste 
setzten sich dann in das Fahrzeug, das ja 
immerhin vor Wind und Wetter schützte. 
Das Verdeck bzw. das Dach des Vehikels 

war oftmals leider nicht ganz dicht.
Die nach Wiesmoor mitfahrenden vorneh-
men Damen, die zumeist aus größeren 
Städten kamen und ihre im Kraftwerk 
tätigen Männer besuchen wollten, dis-
tanzierten sich schon ein wenig von den 
einfachen Kolonisten und Landwirten. Als-
bald fiel ihnen aber auch auf, dass etwas 
auf ihre großen Florentiner-Hüte träufelte. 
Zumeist sorgten dafür die Ferkel oben auf 
dem Dach des Omnibusses.
Sehr bald bemerkten die Damen auch 
den strengen eigenartigen Stallgeruch und 
machten recht komische Gesichter, wäh-
rend die Kolonisten sich köstlich darüber 
amüsierten.

Eine Reise nach Wiesmoor

Ab dem 1. März 2016 führen wir die 
etablierte Steuerkanzlei Joachim de Buhr 
weiter. Wie gewohnt sind wir langfristig in den 
bestehenden Räumen mit den bekannten 
Mitarbeitern für Sie da. 

Wir freuen uns auf Wiesmoor!

Großefehn:
Kanalstraße Nord 59
26629 Großefehn
Tel.  04943 92 29-0
Fax  04943 92 29-99

Wiesmoor:
Gladiolenstraße 11b
26639 Wiesmoor
Tel.  04944 25 95
Fax  04944 13 55
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Unsere eigenen Kräfte stärken 
und den Bürgern mitteilen
Harald Christoffers beantwortet Fragen 
von Redaktionsleiter Peter Junker

Herr Christoffers, das Stadtmagazin 
„Mein Wiesmoor“ wird nur in Wies-
moor verteilt, daher meine erste 

Frage: Sind Sie Wiesmoorer?

Ja, ich bin durch und durch Wiesmoorer, 
wurde hier geboren und bin natürlich sehr 
stolz Wiesmoorer zu sein.

Wie kamen Sie auf die Idee, ein Stadt-
magazin für Wiesmoor vorzuschlagen?

Ich habe meine freiwillige Mitarbeit im 
Wirtschaftsförderkreis angeboten und die-
ses Magazin mit vorgeschlagen, weil wir 
Wiesmoorer ein solches Medium dringend 
benötigen. Übrigens wurde der Name 
„Mein Wiesmoor“ von Maren Broitzmann, 
einer Angestellten der Stadtverwaltung, 

erdacht und ich finde ihn sehr passend. 
Ein weiterer Anstoß war ein wenig, dass es 
in Uplengen seit 10 Jahren ein ähnliches 
Produkt gibt. Ich bin der Meinung, dass 
wir in Wiesmoor so ein Magazin auch 
langfristig erhalten können.

Warum ist „Mein Wiesmoor“ aus Ihrer 
Sicht gut und auch wichtig für Wiesmoor?

Nur schlechte Nachrichten lassen sich gut 
verkaufen! Das ist mein Eindruck. Wenn 
ich andere Printprodukte, die täglich auf 
den Markt kommen, studiere, empfinde 
ich es so. Tue Gutes und sprich darüber: 
In diesem Stadtmagazin soll positiv und 
für alle Bürgerinnen und Bürger berichtet 
werden. Wiesmoor hat so viel zu bieten. 
Wir haben  z.B. ein eigenes Schwimmbad, 
starke und tolle Vereine. Alleine, was die 
TG Wiesmoor in den letzten Jahren auf 
die „Beine“ gestellt hat, ist einzigartig. 
Der Freizeitwert in Wiesmoor ist super. 
Die Gastronomie in ihrer großen Vielfalt 
ist doch einladend und toll. Es gibt alle 
Schulformen und gut ausgestattete Kin-
dergärten. Jeder der hier lebt, kann doch 
stolz darauf sein, was Wiesmoor alles 

Heinrich Rademacher · Mühlenweg 2 · 26639 Wiesmoor

Bankverbindung:
Sparkasse Leer Wittmund
BLZ 285 500 00 · Konto- Nr. 150 330 488
IBAN: DE91 2855 0000 0150 3304 88 BIC: BRLADE21LER

Inhaber:
Michael Wachtendorf

St.-Nr.: 54/146/02154

Mühlenweg 2 · 26639 Wiesmoor

Telefon 04944-912047
Telefax 04944-912048

www.rademacher-wiesmoor.de

Datum:

Heinrich Rademacher
• Motorgeräte • Rasenmäher

• Reparaturwerkstatt

Heinrich Rademacher · Mühlenweg 2 · 26639 Wiesmoor

Bankverbindung:

Sparkasse Leer Wittmund

BLZ 285 500 00 · Konto- Nr. 150 330 488

IBAN: DE91 2855 0000 0150 3304 88 BIC: BRLADE21LER

Inhaber:

Michael Wachtendorf

St.-Nr.: 54/146/02154

Mühlenweg 2 · 26639 Wiesmoor

Telefon 04944-912047

Telefax 04944-912048

www.rademacher-wiesmoor.de

Datum:

Heinrich Radem
acher

• Motorgeräte • Rasenmäher

• Reparaturwerkstatt

Mühlenweg 2  · 26639 Wiesmoor
Telefon: 0 49 44 - 91 20 47
Telefax: 0 49 44 - 91 20 48

Heinrich Rademacher · Mühlenweg 2 · 26639 Wiesmoor

Bankverbindung:
Sparkasse Leer Wittmund
BLZ 285 500 00 · Konto- Nr. 150 330 488
IBAN: DE91 2855 0000 0150 3304 88 BIC: BRLADE21LER

Inhaber:
Michael Wachtendorf

St.-Nr.: 54/146/02154

Mühlenweg 2 · 26639 Wiesmoor

Telefon 04944-912047
Telefax 04944-912048

www.rademacher-wiesmoor.de

Datum:

Heinrich Rademacher
• Motorgeräte • Rasenmäher

• Reparaturwerkstatt
• Reparaturwerkstatt

  • Motorgeräte
  • Rasenmäher

Inhaber: Michael Wachtendorf

Marktstraße 1a ∙ 26639 Wiesmoor
Terminabsprache: (0 49 44) 20 88
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IM HERZEN VON WIESMOOR
KÖNNEN SIE SICH VON UNSEREM TEAM

„RUND UMS HAAR“
BERATEN UND VERWÖHNEN LASSEN

Wir überzeugen mit Vielfalt und Qualität 
und sind Spezialisten für Zweithaar und Haarersatz!

Apothekerin Christiane Pannett

Hauptstraße 159 · 26639 Wiesmoor
Telefon:  0 49 44 / 25 50 
Telefax:  0 49 44 / 25 97
info@sonnen-apotheke-wiesmoor.de
www.sonnen-apotheke-wiesmoor.de

Wir beraten Sie gerne persönlich!

Harald Christoffers in seinem Firmenbüro an der 
Hauptstraße in Voßbarg.	         Foto: Peter Junker
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bietet. Ich gebe einfach Impulse, auch 
darüber nachzudenken. „Mein Wiesmoor“ 
soll dazu beitragen, diese Vorzüge zu un-
terstreichen und auch über die Menschen, 
die Vereine und das Vereinsleben zu be-
richten. Es interessiert uns doch alle, was 
hier vor Ort passiert und was uns bewegt.

Kann unsere regionale Wirtschaft von 
diesem Magazin profitieren und dadurch 
gestärkt werden?

Auf jeden Fall! „Zusammen sind wir stark“ 
ist schon immer mein Motto gewesen. Das 
haben viele Wiesmoorerinnen und Wies-
moorer über Jahre bewiesen und erinnern 
sich bestimmt in Gesprächen aus früheren 
Zeiten daran. Im Zeitalter des Internets 
ist es wichtiger denn je geworden, den 
Kontakt zueinander nicht zu verlieren. 

Wenn alle Menschen nur noch per Inter-
net einkaufen würden – die Welt wäre 
sehr schweigsam anonym. Niemand hätte 
mit dem anderen Kontakt – ein Szenari-
um über das ich lieber nicht nachdenken 
möchte. Mit „Mein Wiesmoor“ haben wir 
uns eine Plattform geschaffen, die unserer 
regionalen Wirtschaft die Möglichkeit gibt, 
sich optimal zu präsentieren. Oft ist es der 
Fall, dass Produkte im Internet doch gar 
nicht viel billiger sind als im Fachgeschäft 
oder im Einzelhandelsmarkt um die Ecke. 
Der eine oder andere Käufer ist beim 
Internet-Kauf vielleicht auch schon mal 
auf die „Nase“ gefallen. Dass die Werbe-
anzeigen, die in unserem Stadtmagazin 
geschaltet werden, das Erscheinen von 
„Mein Wiesmoor“ erst möglich machen, 
ist eine nicht zu leugnende Tatsache. Dass 
die im Stadtmagazin beworbenen Pro-

dukte oder Firmenpräsenzen nachhaltig 
wirken, davon bin ich überzeugt.

Vielen Dank, Herr Christoffers, für das 
aufschlussreiche Gespräch.

altersgerechte Badsanierung Solarsysteme
Schwimmbadtechnik Brennwerttechnik
Blockheizkraftwerke Erdwärmepumpen

Ihr Spezialist für altersgerechte, barrierefreie 
Badgestaltung und Planung nach DIN 18040.

...denn Sie wissen ja: Lieber gleich zum Fachmann!
Hauptstr. 206 - 26639 Wiesmoor

Tel. 04944 - 912270 - www.eschen-gmbh.de 

G
m
b
H

Seit über 65 Jahren familiengeführter Meisterbetrieb!
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Hauptstraße 185 • 26639 Wiesmoor
Tel. 04944 - 7116

Wittmunder Straße 224-226
26639 Wiesmoor-Marcardsmoor

Tel.: 04948/9199-0· Fax: 04948/9199-24
E-Mail: info@gebr-decker.de

Nichts ist unmöglich.

www.gebr-decker.de

Hauptstraße 276
Wiesmoor-Voßbarg
Telefon (04944) 5777

www.autohausrolf.de

HIRO Automarkt GmbH 
Wiesmoor
Hauptstraße 117 
26639 Wiesmoor
Tel. 04944 / 9190-0

www.hiro-automarkt.de

Max Moritz Ostfriesland GmbH
Hauptstraße 127 · 26639 Wiesmoor
Telefon 04944-9191-0
facebook.com/MaxMoritz Gruppe

www.maxmoritz.de

Hauptstraße 118
26639 Wiesmoor
Telefon  (0 49 44) 91 69 90
Telefax  (0 49 44) 91 69 91
Mobil  (01 72) 9 10 89 33
info@renken-automobile.de

www.renken-automobile.de
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Hauptstraße 118
26639 Wiesmoor

Telefon (0 49 44) 10 22
Telefax (0 49 44) 53 79

AEW
Auto-Ecke GmbH
KfZ-Meisterwerkstatt

Autohäuser
- Anzeige -

Wir haben bemerkt, dass viele Kunden 
Enttäuschungen beim „Internet-Kauf“ 
erlebt haben und wieder zu „Alt-

bewährtem“ zurück kommen. „Der Kauf vor 
Ort beim Verkäufer des Vertrauens“, das sind 
wieder Kriterien, die zukünftig wieder eine 
wichtige Rolle spielen werden.
Darauf freuen wir uns!

Wiesmoor 
macht mobil
Gemeinschaft der Wiesmoorer Autohändler
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Wussten Sie eigentlich, dass...
die Wiesmoorer Autohäuser im Schnitt	 57,25	 Stunden pro Woche für Sie da sind?

Sie in dieser Zeit	 79	 Mitarbeiter persönlich ansprechen können?

dieses Fachpersonal dabei täglich ca.	 56,5	 Fahrzeuge wartet, repariert und pflegt?

dabei im Frühjahr und Herbst über	 4000	 Räder gewechselt werden und permanent eingelagert sind?

jährlich weitere ca.	 3000	 Reifen verkauft und montiert werden?

alle Betriebe zusammen über eine Erfahrung von mehr als	 170	 Jahren verfügen?

jeden Tag ca. 	 20	 Kunden für eine Probefahrt angemeldet sind?

die Kunden permanent aus einem Bestand von über	 400	 Gebrauchtwagen aller Fabrikate auswählen können?

dieses Angebot zu mehr als 	 2500	 verkauften Neu- und Gebrauchtwagen führt?

dieses einen Umsatz von mehr als	 29	 Millionen Euro bringt?

rein rechnerisch jeder Haushalt in Wiesmoor alle	 21	 Monate ein neues Auto kauft?

All dieses und noch viel mehr erreichen Sie, verkehrsgünstig mitten in Ostfriesland gelegen, in 
nur 35 Minuten Entfernung nach Emden, Oldenburg oder Wilhelmshaven.
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Erster Malwettbewerb wurde 
gut angenommen
Text und Fotos: Ewald Hennek

Ja, in der Tat, um den Künstlernach-
wuchs in Wiesmoor 
ist es gut 

bestellt. 

Davon konnten sich nahezu 40 Besucher 
und Akteure bei der Preisvergabe des 
ersten Malwettbewerbs vom Stadtmagazin 
„Mein Wiesmoor“ überzeugen. Die Re-
daktion hatte am 16. Januar ins Firmen-
gebäude von Print Media eingeladen. 
Peter Junker begrüßte die 11 anwesenden 
kleinen Künstler sowie ihre Eltern und Ver 
   wandten.                  Er zeigte sich sehr  
      erfreut                    über die gute 
                                   Resonanz. 
 			       Alle im Rathaus 
			      bei Maren Broitz-
			     mann abgege-
			     benen Bilder 
			   (Thema: Weih-
			   nachtsmarkt) waren 
			   ausgestellt. 
		          Sie stammen allesamt 
		         von Schülern aus der 
		        „Grundschule am 
		        Fehnkanal“ und von  	
                       Kindern aus den Kinder-

gärten „Regenbo-
gensteppkes“ und 

„Waldkindergarten“. Den Lehrerinnen und 
Kindergärtnerinnen sei hiermit für den 
Impuls gedankt!
Eine Jury aus Mitgliedern der Redaktion 
und einer Lehrerin hatten zuvor jeweils 
drei Bilder aus der Grundschul- und 
Kindergartengruppe für die Preisvergabe 
ausgewählt. 
Durch das Programm der Preisvergabe 

Malwettbewerb

Platz 1 der Altersgruppe Grundschule ging an 
Jana Benkenstein aus der Klasse 2b.

Der Künstlernachwuchs 
steht in den Startlöchern

Unser Foto zeigt fröhliche 
Kinder inmitten ihrer Werke.
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führte Ewald Hennek, während sich Peter 
Junker um das Ausschenken des selbst-
gepressten Apfelsaftes von Äpfeln der 
Streuobstwiese Schilling kümmerte.
Endlich kam der mit Spannung erwartete 
Moment, als die Namen der Gewinner 
und Sieger bekanntgegeben wurden. Die 
prämierten Bilder mit den Namen der 
Künstler sind nebenstehend abgedruckt. 
Jedes teilnehmende Kind bekam einen 
Preis. Den nicht anwesenden Preisträ-

gern wurde der Gewinn 
zugestellt. Die Einkaufsgut-
scheine, Eintrittskarten und 
viele Sachpreise verdanken 
wir folgenden Sponsoren: 
Kaufhaus Behrends, Fahrrad 
Block, Möbel Buss, Optik/
Uhren Harms, Print Media, 
Zweirad Roßmüller, Susan-
nes Buchhandlung, Touristik 
Wiesmoor. Zum Schluss gab 
es noch eine Besonderheit: 
Es wurde eine Schatzkiste 
mit der Unterstützung von 
Phil Behrends (Waldkinder-
garten) geöffnet. Der Inhalt 
war schon außergewöhnlich. 
Darin befanden sich Ori-
ginal-Bleibuchstaben, die 
man früher zum Drucken benutzt hat. Alle 
Kinder und Besucher konnten sich einige 
Exemplare als Souvenir mitnehmen.

Nach dem harmonischen und erfolgrei-
chen Start der ganzen Aktion steht einer 
Wiederholung nichts im Wege. Warten 
wir’s ab!

Malwettbewerb

Wiesmoor - Hauptstraße 152 E-Mail: sport-peters@gmx.de
Tel. 0 49 44 - 92 0 48 00  www.sport-peters.com

Öffnungszeiten:

Mo. - Fr. 9.00 - 18.30 Uhr

Sa. 9.00 - 14.00 UhrÖffnungszeiten:

Mo. - Fr. 9.00 - 18.30 Uhr

Sa. 9.00 - 14.00 Uhr

Der Blick von der Galerie auf das Geschehen 
durfte natürlich nicht fehlen.

Platz 1 der Altersgruppe Kindergärten ging an Phil Behrends (5 Jahre).

Die weiteren Platzierungen von links nach rechts: Inka Janßen (Klasse 3b) und Jantje Bontjer (Klasse 2b), Altersgruppe der Grundschule, sowie Serenity 
Schoon und Leonie Kamyszek aus den Kindergärten.
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Von Ewald Hennek

Auf Initiative vom Hegering Wies-
moor/Bagband wurde ein interes-
santes Projekt zum Bau von Nist-

kästen geplant und realisiert. Schüler und 
Lehrer der Grundschule am Fehnkanal in 
Hinrichsfehn sowie Mitglieder des Hege-
rings bauten in einer gemeinsamen Aktion 
30 Nistkästen. 
Nach Auskunft von Hegeringleiter Dieter 
Schilling wurden 8 Meisenkästen, 2 Eulen-
kästen und je 4 Nistkästen für Baumläufer, 
Mauersegler, Turmfalken, Fledermäuse 
und Höhlenbrüter (z.B. Hausrotschwanz, 

Rotkehlchen oder Bach-
stelze) gebaut. 
Die Meisenkästen 
werden in den Revie-
ren des Einzugsgebiets 
der Grundschule am 
Fehnkanal aufge-
hängt. Ein Eulenkasten 
war eigentlich für das 
Schulgebäude in Hin-
richsfehn vorgesehen. 
Da die Schule schon 
über ein Schleiereulen-
nest verfügt, wurde ein 
anderer Platz gefun-
den. In das vorhandene 

Nest der Schule können die Schüler per 
Video-Kamera Einblick nehmen und das 
Geschehen im Nest direkt verfolgen. 

Amsel, Drossel, Fink und Meise …

Die Kinder sind unter der Anleitung von Holger Ehmann mit Begeiste-
rung bei der Sache. Nicht nur die Jungen, auch viele Mädchen hatten 
Spaß am Werkunterricht.                     Foto: Grundschule am Fehnkanal

Das Projekt ist vollendet: Schüler, Lehrer und Mitglieder des Hegerings präsen-
tieren die fertigen Nistkästen. 				             Foto: Privat

Der Hegering 
Wiesmoor/Bagband 
…hat 120 Mitglieder
…besteht aus 17 Revieren  
   (davon 2 in Großefehn) 
…umfasst eine Fläche von 12.139 ha

Hegeringleiter: Dieter Schilling 
Süderwieke I 60, 26639 Wiesmoor
Telefon 04944-7174
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Die Jäger hoffen, dass sich die Schüler zu-
sammen mit ihren Lehrern in den nächs-
ten Jahren immer wieder davon überzeu-
gen, ob die neuen Nistkästen beflogen 
werden.
Schilling dankte der Schulleiterin Gerda 
Eyhusen, denn ohne ihr Engagement wäre 
das Projekt nicht so schnell umgesetzt 
worden. Ein besonderer Dank gebührt 
Holger Ehmann, der als pädagogischer 
Mitarbeiter vielen Mädchen und Jungen 
den Umgang mit Holz in der gut ausge-
statteten Schulwerkstatt nahegebracht hat. 
Die Bauanleitungen lieferte der Natur-
schutzbeauftragte des Hegering Siegfried 
Bley. 
Das Vorhaben wurde mit 600 € von der 
Niedersächsischen Bingo-Umweltstiftung 
gefördert. Unterstützt wurden die Jäger 
von den Tischlereien Krefter (Wiesmoor) 
und Schöttler (Strackholt), die das Holz 
einkauften und den Zuschnitt übernah-
men.
Zum Abschluss der Veranstaltung wurde 
mit selbstgepresstem Apfelsaft aus den 
Äpfeln einer Wiesmoorer Streuobstwiese 
angestoßen.

Elemente- und

www.wilken-wiesmoor.de

Elemente- und

Wintergartenbau

Von Ewald Hennek

Dass Ostfriesland oft 
mit mehr Wasser „ge-
segnet“ wird als den 
Bürgern lieb ist, ist nicht 
neu. Wenn noch dazu 
die Verpflichtung zur 
Entwässerung (Reini-
gung der Gräben) nicht 
ganz ernst genommen 
wird, muss die Stadt 
reagieren. So gesche-
hen in Hinrichsfehn. 
Viele Grundstücksei-
gentümer erhielten eine 
„Postwurfsendung“ mit 
der Aufforderung ihrer 
Reinigungspflicht bis zu einem bestimmten 
Termin nachzukommen. Falls die Reini-
gung nicht erfolgen würde, sehe sich die 
Stadt gezwungen…
Soweit kam es nicht! Die braven Bürger 

reinigten die Gräben. Danach entstand 
das Foto eines Supergrabens, bei dem 
man bis auf den Grund sehen konnte. 
Jetzt haben viele Einwohner den Eindruck 
„Graved Lachs“ im Gelände zu haben. 
Der Stadt sei gedankt!

neben-effekt

„Graved Lachs“ in Hinrichsfehn
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Februar 2016

06.02.2016–13.02.2016 
Workshop-Unterricht im Handdruckverfahren  
Drucktechnikworkshop in der Galerie der 
Künstlervereinigung Nordbrücke e.V., 
Begonienstraße 2. Tel. 04944 920680 

06.02. 2016 
Winterfest des KBV Loot’n Loop‘n Mullberg  
im Deutschen Haus in Friedeburg.

12.02.2016, 20:00 Uhr 
Weinprobe inmitten von Frühlingslektüre. 
Susannes Buchhandlung, Hauptstr. 181.

25.02.2016, 11:00,14:00 und 17:00 Uhr 
Modenschau im Modefachgeschäft „MODE 
Theda Bruns“, Hauptstraße 177 
Lassen Sie sich von der neuen Mode ins-
pirieren. Mode Bruns zeigt Ihnen die neu-
esten Outfits für das Frühjahr 2016. Neue 
Farbwelten und Qualitäten bestimmen die 
Mode. Mode ist ein Gefühl. Eintritt frei.

27.02.2016, 11:00 –16:00 Uhr 
Malkurs · Freies Malen mit Theo Haasche  
Die Teilnehmer bestimmen selbst das The-
ma/Motiv und das Material, mit dem gear-
beitet werden soll. Kunstwerkstatt des Kunst- 
und Kulturkreises Wiesmoor e.V., Hauptstr. 
179, Mo.–Mi. 15:00–17:00 Uhr. Tel. 04944 
9294221 oder 04944 2559.

27.02.2016, 20:00 Uhr 
Klaus Peter Wolf „Ostfriesenschwur“, 
Forum der KGS. Infos: Susannes Buchhand-
lung, Tel. 04944 2194.

März 2016

04.03.2016, ab 19:00 Uhr 
Motorrad-Tage · Afterworkparty mit Live-
Band Roadpack im Blumenreich - Blumen-
halle & Gartenpark. Veranstalter: Rennteam 
Eilers. Infos unter Tel.: 04944 91980 oder 
www.rennteam-eilers.de

05.+ 06.03.2016, 10:00 –18:30 Uhr 
Motorrad-Tage  
Motorradausstellung im Blumenreich – Blu-
menhalle & Gartenpark. Veranstalter: Renn-
team Eilers. Infos unter Tel. 04944 91980 
oder www.rennteam-eilers.de

16.03.2016, 20:00 Uhr 
Krimiabend, Eric Berg „Die Schattenbucht“, 
Susannes Buchhandlung, Hauptstr.181.

19.03.2016, 10:00 –18:00 Uhr 
Saisoneröffnung Blumenreich – Blumen-
halle & Gartenpark mit Café und Mehr-
zweckfläche 
Infos unter Tel. 04944 91980 
www.tourismus-wiesmoor.de

19.03.2016, 10:00–18:00 Uhr 
Saisoneröffnung 
Torf- und Siedlungsmuseum  
Resedaweg 18. Infos unter Tel. 04944 
912253 www.torf-und-siedlungsmuseum.de

19.03.2016, 11:00–16:00 Uhr 
Malkurs – Freies Malen mit Theo Haasche  
Die Teilnehmer bestimmen selbst das 
Thema/Motiv und das Material, mit dem 
gearbeitet werden soll. 
Kunstwerkstatt des Kunst- und Kulturkreises 
Wiesmoor e.V., Hauptstraße 179. 
Mo.–Mi. 15:00–17:00 Uhr. 
Tel. 04944 9294221 oder 04944 2559.

26.03.2015, 20:00 Uhr 
„Wiesmoorer Schlager- und Volksmusik-
frühling“ mit Sanny  
im Blumenreich – Blumenhalle & Gartenpark. 
Infos und Vorverkauf unter Tel. 04944  91980 
www.tourismus-wiesmoor.de, www.sanny.de

27.03.+28.03.2016 
„Ach, du dickes Ei“ 
Ostern im Blumenreich  
Tolle Osteraktionen für Jung und Alt. 
10:00–18:00 Uhr. 
Infos unter Tel. 04944 91980 
www.tourismus-wiesmoor.de

Vorankündigung:

02.04.2016 
Frühlingsfest mit Oldtimertreffen  
Traditionelles Frühlingsfest des Gewerbever-
eins mit Bühnenprogramm, Flohmarkt und 
Markttrubel auf dem Marktplatz und ent-
lang der Hauptstraße.  
Infos unter www.gewerbeverein-wiesmoor.de

03.04.2016 
Verkaufsoffener Sonntag · Frühlingsfest 
mit Oldtimertreffen  
Gewerbeverein, Infos unter 
www.gewerbeverein-wiesmoor.de

09.04.2016 
Frühjahrskonzert mit den Moormusikanten  
im Blumenreich – Blumenhalle & Gar-
tenpark.  Infos und Vorverkauf unter Tel. 
04944 91980 www.tourismus-wiesmoor.de

Frühling und Sommer 2016
Wir rücken die neue Mode ins rechte Licht!

M O D E N S C H A U

mit 
Topp-Models

am 
25. Februar 2016

um 11.00 Uhr
um 14.00 Uhr
um 17.00 Uhr

in unserem 
Modefachgeschäft.

Eintritt frei!

Wir rücken die neue Mode ins rechte Licht!

M O D E N S C H A U

mit 

Herzlich willkommen zur neuen Mode

Ausschneiden – für Ihre Term
ine                Ausschneiden – für Ihre Term

ine

Wiesmoor - Hauptstr. 177 - Tel. 04944 / 7705
Mo.- Fr. 9.30-12.30 Uhr u. 14.30-18.00 Uhr, Sa. 10-14 Uhr
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Beratungstermine 
im Rathaus 

Zimmer 104 im 1. OG, Hauptstraße 193. 
Infos unter www.stadt-wiesmoor.de oder 
04944 3050

Wiesmoorer Generationenverein e.V. 
Jeden Donnerstag 14:30–16:00 Uhr  
Ansprechpartner: Jörg Radde, Tel. 0162 
8486188.

Sozialberatung 
02.02.2016 + 01.03.2016, 
08:15 – 12:30 Uhr 
Herr Kuhlmann vom Sozialamt des Land-
kreises Aurich, Tel. 04941 165072.

Sozialverband VdK
03.02.2016 • 02.03.2016, 
08:30 – 10:00 Uhr 
Kreisverband Aurich/Emden, Ansprechpart-
ner Herr Feldmeyer.

Sprechstunde des Behindertenbeauftragten 
03.02.2016 + 02.03.2016, 
10:30–12:30 Uhr  
Beratung durch den Behindertenbeauftrag-
ten der Stadt Wiesmoor, Herrn Rüdiger Rull.

Rentenberatung 
09.+ 23.02.2016 • 08.+22.03.2016, 
09:00–12:00 Uhr. Beratungstermine von 
Herrn Hubert Kiefer, Tel. 04944 2422.

Rentenberatung 
10.+ 24.02.2016 • 09.+23.03.2016, 
09:00 – 12:00 Uhr. Beratungstermine von 
Herrn Heinz Eschen – Anmeldung erforder-
lich!! Terminvergabe unter Tel. 04944 3050.

Wehrdienstberatung 
10.02.2016 • 09.03.2016, 
14:00–16:00 Uhr 
Terminvergabe zur Karriereberatung der 
Bundeswehr unter 04941 9947310.

Ausstellungen 

Täglich ab 19.03.2016 
Blumenreich – Blumenhalle & Gartenpark 
mit Café und Mehrzweckfläche, 
10:00–18 Uhr 
Tel. 04944 91980  
www.tourismus-wiesmoor.de

Täglich ab 19.03.2016 
Torf- und Siedlungsmuseum, 
10:00–18:00 Uhr 
Resedaweg 18. Tel. 04944 912253 
www.torf-und-siedlungsmuseum.de

14.02.2016 – 13.03.2016 
V. Internationale Salon-Ausstellung mit 
europäischen Gastausstellern  
in der Galerie der Künstlervereinigung 
Nordbrücke e.V., Begonienstraße 2. Fr.–So. 
15:00–18:00 Uhr (o. nach Vereinbarung 
unter Tel. 04944 920680).

Kreative Sanierungskonzepte

Heizung-Sanitär-Meisterbetrieb

Fliesen, Bodenbeläge, Türen und Fenster, Trocken- und Akustikbau, Kaminöfen

Team Trendwände Büro und Ausstellung Telefon  0 49 44 - 91 69 953
Hauptstraße 241b Amaryllisweg 1 Telefax  0 49 44 - 91 69 949
26639 Wiesmoor  26639 Wiesmoor Mobil  0173 - 67 43 233
  www.trendwände.com
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20.03.2016 – 03.04.2016 
Gast-Ausstellung der Leverkusener 
Künstler vom Kulturbunker 
in der Galerie der Künstlervereinigung 
Nordbrücke e.V., Begonienstraße 2 
Fr.–So. 15:00–18:00 Uhr (o. nach Verein-
barung unter Tel. 04944 920680)

Wiederkehrende  
Veranstaltungen / Kurse

Montags 
Malen für Kinder mit Holger Dannemann,  
15:00–16:30 Uhr 
Kunstwerkstatt des Kunst- und Kulturkreises 
Wiesmoor e.V., Hauptstraße 179 
Mo.–Mi. 15:00–17:00 Uhr
Tel. 04944 9294221 oder 04944 2559

1. Montag im Monat, 18:45–19:45 Uhr 
Schnuppertauchen, Hallenbad Wiesmoor, 
ab 14 Jahre. Infos: www.beluga.de, Tauch-
club Beluga, Herr Manfred Wilke, 
Tel. 4369964

3. Montag im Monat, 15:00–16:00 Uhr 
Bilderbuchkino, Stadtbibliothek Wiesmoor, 
Hauptstraße 199a, Frau Gabi Schoone, 
Tel. 04944 305107.

Dienstags 
Kreativer Nachmittag, 14:30–18:00 Uhr 
Zeichnen, Malen, Töpfern und Basteln in 
der Gruppe in der Kunstwerkstatt des Kunst- 
und Kulturkreises Wiesmoor e.V., Hauptstra-
ße 179. Mo.–Mi. 15:00–17:00 Uhr. 
Tel. 04944 9294221oder 04944 2559.

Mittwochs 
Kalligrafie mit Holger Dannemann, 
17:00 – 18:30 Uhr 
Schreibübungen mit Feder und Pinsel. 
Kunstvolle Schriftblätter werden entste-
hen. Material wird zur Verfügung gestellt. 
Kunstwerkstatt des Kunst- und Kulturkreis 
Wiesmoor e.V., Hauptstraße 179. Mo.–Mi. 
15:00–17:00 Uhr. Tel. 04944 9294221 
oder 04944 2559. 

Freitags 
Wochenmarkt / Marktplatz, 
06:00–13:00 Uhr  
Vielseitiges Angebot saisonaler, frischer 
Produkte verschiedener Anbieter. 

Jeden Dienstag, 18:30–19:30 Uhr 
Jugendorchester der Moormusikanten 
Wiesmoor, Herr Alfred Rother, 
Tel. 04944 990681, Forum der KGS, 
Schulstraße 8.

Jeden 2. Dienstag im Monat 
Fotokreis mit Manfred Pollmann, 
19:30–21:30 Uhr 
Kunstwerkstatt des Kunst- und Kulturkreises 
Wiesmoor e.V., Hauptstraße 179. Mo.–Mi. 
15:00–17:00 Uhr. Tel. 04944 9294221 
oder 04944 2559.

Jeden 1. Samstag im Monat (April bis 
Oktober) Backtag im Torf- und Siedlungs-
museum, 10:00–18:00 Uhr  
Museumsbacktag mit Bäckermeister Rindert 
Fleßner. Resedaweg 18. Tel. 04944 912253  
www.torf-und-siedlungsmuseum.de

Kirchliche 
Veranstaltungen 

08.02.2016, 18:00–19:30 Uhr 
Selbsthilfegruppe „Aufgehende Sonne“ 
für Menschen in seelischer Not. Gemein-
dehaus der Friedenskirche. Kontakt: Armin 
Reitz, Tel. 04944 2038.

17.02.2016, 19:30 Uhr 
Männergruppe, Vortrag über Männer-
krankheiten mit Fragestunde. Referent: Prof. 
Dr. Wechsel, Chef-Urologe des Klinikums 
Wilhelmshaven. Gemeindehaus der Frie-
denskirche Wiesmoor.
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24.02.–04.03.2016 
Heilfastenwoche in Wiesmoor. 
Gemeindehaus der Friedenskirche. 
Kursleiterin: Karin Reitz, Tel. 04944 2038.

25.02.2016, 19:30 Uhr 
Die unwürdige Greisin und andere 
Geschichten über das Altwerden 
Vortrag über das Altwerden von Pastor i.R. 
Armin Reitz (75), Gemeindehaus Wiesmoor.

26.02.2016, 18:00 Uhr 
Jugendgottesdienst mit der Kolping-Band 
der kath. Gemeinde, Friedenskirche Wiesmoor.

27.02.2016 
Überraschungskiste – Kirche für Kinder, 
10:00–11:00 Uhr  
im Gemeindehaus Marcardsmoor. Auskunft 
erteilt Pastor Holger Rieken, Tel. 04948 248 
oder info@kirche-marcardsmoor.de

04.03. 2016 
Weltgebetstag 2016, 19:30 Uhr 
Gottesdienst zum Weltgebetstag 2016 in der 
kath. Kirche Wiesmoor. 
Anschließend Teetafel im Gemeindehaus.

10.03.2016, 19:30 Uhr 
Kinderkleider- und Spielzeugbasar 
Gemeindehaus Wiesmoor, Mullberger Stra-
ße 9a. Informationen und Anmeldungen bei 
Tanja Backer (04944-947500).

14.03.2016, 18:00–19:30 Uhr 
Selbsthilfegruppe „Aufgehende Sonne“ für 
Menschen in seelischer Not. Gemeindehaus 
der Friedenskirche. 
Kontakt: Armin Reitz, Tel. 04944 2038.

17.03.2016, 19:00 Uhr 
„Reformation in Ostfriesland“, Vortrag 
von Pastor i.R. Hermann Aden, Gemeinde-
haus Wiesmoor.  Anmeldung bei Brunhilde 
Ringhoff (04944-1371) oder Pastorin Anne 
Ulferts (04941-7390394).

Vorankündigung 

01.04.–03.04.2016 
Familienfreizeit auf Wangerooge  
Organisiert von der Kirchengemeinde Mar-
cardsmoor. Auskunft erteilt Pastor Holger 
Rieken, Tel. 04948 248 oder 
info@kirche-marcardsmoor.de

Weitere Veranstaltungen und Erläuterungen 
befinden sich auf den Internetseiten der 
einzelnen Kirchengemeinden.

Normale 
Gottesdienstzeiten

Ev. Christuskirche Spetzerfehn: 10:00 Uhr,  

Ev. Friedenskirche Wiesmoor-Mitte: 9:30 Uhr, 

Ev. Kreuzkirche Marcardsmoor: 9:30 Uhr, 

Ev. Versöhnungsk. Hinrichsfehn: 10:30 Uhr, 

Kath. Kirche „Maria – Hilfe der Christen“ 
Wiesmoor: 1. Samstag im Monat 17.00 Uhr 
Vorabendmesse, sonntags 9.00 Hl. Messe, 
donnerstags 19:00 Uhr Hl. Messe

Für die Richtigkeit der Termine und Angaben 
übernimmt die Redaktion keine Gewähr.  
Redaktionsschluss für die nächste Ausgabe 
(April/Mai 2016) ist der 7. März 2016. 
Veranstaltungen bitte per E-Mail 
(Maren.Broitzmann@wiesmoor.de) melden.  
Die Veröffentlichung der Veranstaltungen ist 
kostenlos.

Weitere Informationen und eine persönliche Beratung  
unter der  Telefonnummer: 04944/9505-0

josefinenhof@peterjanssengruppe.de
Am Kastanienpark 2 
26639 Wiesmoor
www.peterjanssengruppe.de

Die Entscheidung, sein gewohntes Umfeld zu verlassen, 
um in einer Seniorenresidenz ein neues Zuhause zu 
finden, ist keine leichte. Hierbei stehen wir Ihnen und Ihren 
Angehörigen von Anfang an beratend zur Seite.

Rundum versorgt:
Der Josefinenhof verfügt über insgesamt 46 vollstationäre 
Pflege plätze in allen Pflegestufen, verteilt auf behinderten-
gerecht einge richtete 42 Einzel- und 2 Doppelzimmer mit 
Bad, Notruf, Telefon und TV-Anschluss. Die Mahlzeiten 
werden täglich frisch zubereitet. Die Zimmerreinigung 
gehört genauso selbstverständlich zum Service angebot 
wie die Reinigung der Wäsche.

 Von Anfang an an Ihrer Seite
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Glockenturm für Friedhof 
Wiesmoor-Mitte fertiggestellt
Von Bernhard Buss

Im Jahr 2012 über-
nahm der damalige 
Präsident des Lions-
Clubs Wiesmoor/
Ostfriesland, Bernhard 
Buss, eine Idee von 
den Pastoren Armin 
Reitz und Stefan Wolf, 
auf dem Friedhof in 
Wiesmoor Mitte einen 
Glockenturm zu bauen.
Zu einer Traueran-
dacht gehört auch der 
Klang einer Glocke. 
Die fehlte jedoch an 
der Kapelle auf dem 
Friedhof in Wiesmoor. 
Die Trauergemeinde 
wurde gerufen und 
verabschiedet von der 
Glocke der weit ent-
fernten Friedenskirche. 
Je nach Windrichtung 
war die Glocke gut, 
schwach oder gar nicht 
zu hören.
Für den Club war das 
eine Herausforde-
rung, die allein nicht 
zu bewältigen war. Ein 
Arbeitskreis aus Ver-
tretern der Stadt, der 
Kirchen, des Kunst- und 

Kulturkreises, eines Architekturbüros und 
des Lions-Clubs erarbeitete die Planung 
für den Bau und die Finanzierung. Im No-
vember 2015 wurde der Glockenturm im 

Rahmen einer Feierstunde offiziell an die 
Stadt übergeben.
Nach der Übergabe waren noch einige 

Ein groSSes Ziel erreicht

Die Projektgruppe bestand aus folgenden Personen (von links): Gerold 
Schoolmann, Karl-Dieter Jelken, Bernhard Buss, Armin Reitz, Reinhard 
Bildhauer, Bürgermeister Friedrich Völler, Martin Zimmer, Johannes 
Kleen, ehem. Bürgermeister Alfred Meyer, Ewald Hennek, Johann 
Burlager, Heinz-Jürgen Ringhoff. Auf dem Foto fehlen Stefan Wolf und 
Andreas Schiel.				                 Foto: Annegret Tuitjer

Glockenprojekt
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Tel. 04944 / 6060
Am Dobben 4
26639 Wiesmoor

www.ammermann-gmbh.de

Steuerrechtliche und 
betriebswirtschaftliche Beratung

Gestaltungs- und Abwehrberatung
Finanz- und Lohnbuchhaltung (incl. Baulohn)

Erstellung von Jahresabschlüssen
Erstellung von Steuererklärungen 

(incl. Arbeitnehmerveranlagung)
Existenzgründerberatung

Wirtschaftsprüfung

Hauptstraße 153-155 • 26639 Wiesmoor
Telefon: 04944 / 92 94 217

E-Mail: buero-wiesmoor@hsm-stb.de
www.hsm-stb.de
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Restarbeiten zu erledigen, die überwie-
gend vom Designer der Projektgruppe, 
Herrn Reinhard Bildhauer, in Eigenleistung 
erbracht wurden. Der Stadt Wiesmoor 
sollte ein absolut fertiges Projekt überge-
ben werden, so die Meinung des uner-
müdlichen Designers Bildhauer.
Nun ist der Glockenturm endgültig fertig, 
und das Projekt ist abgeschlossen.
In der Frontansicht zeigt der Turm das 
symbolische kirchliche Alpha-Zeichen, in 
die Seiten der Glockenverkleidung wurde 
das Omega-Zeichen eingefräst. Mit diesen 
Zeichen werden Anfang und Ende des 
Lebens symbolisiert.
Das Projekt hat insgesamt ca. 70.000 
Euro gekostet und wurde ausschließlich 
durch Spenden finanziert. 2/3 der Spen-
den kamen mittelbar und unmittelbar von 
den Mitgliedern des Clubs oder wurden 
über Aktivitäten des Clubs finanziert. „Der 
Glockenturm war unser bisher größtes 
Projekt, welches ohne die vielen Spender 
nicht möglich gewesen wäre“, sagte der 
damalige Präsident Bernhard Buss. Auch 
die am Bau beteiligten Firmen, die häu-
fig zu Selbstkosten oder sogar kostenlos 
die Bauleistungen erbracht haben, waren 
maßgeblich am Erfolg beteiligt. „Allen 
Firmen und den vielen, vielen Spendern 
gilt unser besonderer Dank“, sagte Johan-
nes Kleen, der bei der Realisierung des 
Projektes die ehrenamtliche Bauleitung 
übernommen hatte.
Mit den Restarbeiten und der Endabrech-
nung ist das Projekt „Glockenturm für 
Friedhof Wiesmoor-Mitte“ nun abge-
schlossen.
Eine Idee wurde Wirklichkeit, freuen sich 
alle Beteiligten.

Glockenprojekt

Frühling & Sommer – mode, die ich mag!

Mit Mode von Comma
stylisch durch den Alltag –
Fashion, Lifestyle
und ein Hauch von Luxus

Allerneueste Modetrends sind 
mit einem individuellen Look 
vereint und dadurch ist ein 
trendgerechter Auftritt garantiert. 
Klassisch und aufregend ist die 
Kollektion für die neue Saison
vom eleganten Blazer, der 
trendigen Jeans und den Shirts 
sowie femininen Blusen und 
Röcken – aktuelle Trends kom-
biniert mit anspruchsvoller 
Klassik verleiht es jedem Outfit 
einen ganz besonderen Touch.
Comma Damenmode – 
ein Mix von Exklusivität und 
zeitlosem Design.
Ganz gleich, ob für einen 
Stadtbummel oder beruflichen 
Termin, Damenmode von 
Comma bietet alle Möglichkeiten.

Einfach begehrenswert, die 
Vielfalt und die Auswahl in 
unserem KAUF-HAUS!

MARKENMODE FÜR 
DIE GANZE FAMILIE

... und für den Sport 
die große Auswahl!

Ö f f nungsze i ten :
montag - Sonnabend 
von 8.00 bis 20.00 Uhr
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Ein Nachruf und eine Erinnerung 
an Hilde Schreiber
Von Jürgen Adams

Am 10. Dezember 2015 verstarb 
plötzlich und unerwartet Hildegard 
Schreiber. 

Als ehemalige Lehrerin kannte Hildegard 
Schreiber beinahe jeden in Wiesmoor und 
beinahe jeder Wiesmoorer kannte Hilde-
gard Schreiber.

Hilde war nachmittags zu einem ihrer 
täglichen Läufe gestartet und kehrte nicht 
zum erwarteten Zeitpunkt zurück. Sie war 
beim Laufen plötzlich zusammengebro-
chen und auch erst nach geraumer Zeit 
gefunden worden. Nach einer Notfallein-
weisung in das Krankenhaus nach Wes-
terstede konnte ihr dort nicht mehr gehol-
fen werden.
Hilde wurde am 12. Juni 1936 geboren. 
Sie war Wiesmoorerin von ganzem Her-
zen und brachte sich auf mancherlei Art in 
das kulturelle Leben ein. Bereits beim 1. 
Blütenfest 1952 war sie und Adele Kös-
ter zu Hofdamen der Moorprinzessin Lilo 
Frömming gewählt worden. 
Neben ihrer Tätigkeit als Lehrerin, die sie 
1996 mit dem Eintritt in den Ruhestand 
beendete, hatte sie sich unter anderem 
dem Volkstanz verschrieben. Seit 1983 
leitete sie die Gruppe bis zu ihrem plötzli-
chen Tod. 
Hilde war im Jahr 1990 neben Johannes 
Diekhoff und anderen Gründungsmitglied 
des Vereins „Oostfreeske Taal“.
Durch Einfluss ihres Vaters, des Lehrers 
Heinrich Lüker, hatte sie ein großes Inter-
esse an der Lokalgeschichte. Sie sammel-
te, was sie über Wiesmoor erhalten konn-
te und hatte bei Bedarf immer passende 
Beispiele zur Hand. Nicht zuletzt das Torf- 
und Siedlungsmuseum, dessen Mitglied 
sie war, profitierte von ihrem lebendigen 
Wissen. Besonders die Schulgeschichte lag 
ihr am Herzen. Darüber konnte sie in der 
einklassigen Dorfschule begeistert berich-
ten.

Seit vielen Jahren engagierte sie sich auch 
in der Redaktion des Kalenders „Wiesmoor 
– historisch“, für den sie Fotos und viel 
Hintergrundwissen beisteuerte.
Wegen ihrer Verdienste um Wiesmoor 
erhielt Hilde Schreiber zweimal die Gold-
münze der Stadt Wiesmoor, zuletzt im Jahr 
2012 beim Neujahrsempfang.
Hilde hinterlässt ihren Ehemann Hermann 
Schreiber, Tochter Xenia mit Ehemann 
Holger mit Jonas und Tochter Oda. Zu 
ihrer Beisetzung am 16. Dezember erwies 
ihr eine große Anzahl Trauergäste aus 
Wiesmoor und umzu die letzte Ehre. Sie 
wird den Wiesmoorern im Gedächtnis 
haften bleiben.

Ein Leben für Wiesmoor

Hildegard Schreiber bei der Vorstellung des 
historischen Kalenders 2010 vor dem Torf- und 
Siedlungsmuseum.	       Foto: Jürgen Adams

Viele Jahre leitete Hildegard Schreiber die Volks-
tanzgruppe Wiesmoor.	        Foto: PRINT MEDIA
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Die „Nordbrücke“ holt namhafte 
Künstler nach Wiesmoor
Text und Fotos: Jürgen Adams

Seit Februar 2010 besteht die Künstler-
vereinigung „Nordbrücke“ in Wies-
moor. Regelmäßige Ausstellungen mit 

Werken der Vereinsmitglieder und Gästen 
machten die Nordbrücke 
in Kunstkreisen schnell 
bekannt. In letzter Zeit 
gelang es dem Vorsitzen-
den des Vereins, Horst-
Richard Schlösser, in 
dessen Haus die Galerie 
untergebracht ist, Werke 
von Künstlern von Welt-
rang wie Otto Pankok, 
Eva Pankok, Marc Cha-
gall und Günter Grass 
auszustellen.
Für den Herbst ist er-
neut ein Weltstar in 
Wiesmoor – ob auch in 
Person, hängt davon ab, 
ob der Künstler gerade 
in Deutschland oder in 
Kalifornien sein wird.
In einer Ausstellung 
vom 11. September bis 
zum 30. Oktober 2016 werden 20 Litho-
graphien und 60 „Menschenbilder“ des 
vielseitig talentierten Armin Mueller-Stahl 
ausgestellt und können auch, wie schon 
in der Ausstellung der Werke von Grass, 
gekauft werden.
Armin Mueller-Stahl hat ein Musikstudium 
abgeschlossen und ist ausgebildeter Kon-
zertgeiger. Auch als Dichter und Schrift-

steller hat er sich einen Namen gemacht. 
Weitläufig bekannt ist er jedoch als Schau-
spieler, der in der DDR seinerzeit populär 
war, sich gegen die Ausbürgerung des 
Wolf Biermann äußerte und danach keine 
Rollen mehr bekam. Nach Westberlin 
übergesiedelt, konnte er seine schauspie-
lerische Laufbahn ungebrochen fortsetzen 

und später auch in Hol-
lywood Karriere machen.
Armin Mueller Stahl 
ist zweifellos eine Viel-
fachbegabung. Als 
Schauspieler genießt er 
Weltruhm. Er ist ein Star. 
Dank Hollywood übri-
gens, das vielen als Hort 
einer oberflächlichen 
und käuflichen Kultur 
gilt, obwohl es im Kino 
Meilensteine gesetzt hat 
und längst die besten 
Fernsehserien der Welt 
liefert. Als Musiker, als 
Verfasser und Sänger 
bemerkenswerter Chan-
sons, als Schriftsteller 
und als Regisseur ist er 
weithin respektiert. Als 
Maler muss er indes, 

auch wenn er in den letzten Jahren auf 
zahlreiche Ausstellungen und voluminöse 
Publikationen zurückblicken kann, noch 
entdeckt werden. (Prof. Klaus Honnef)
Armin Mueller-Stahl ist Ehrenbürger des 
Landes Schleswig-Holstein und lebt in 
Sierksdorf, Berlin und Kalifornien.
Horst-Richard Schlösser hofft, dass die 
Verkaufsausstellung mit Werken von 

Armin Mueller-Stahl ein ähnlich großer 
Erfolg wird, wie diejenige mit Werken von 
Günter Grass, bei der etwa die Hälfte der 
ausgestellten Exponate verkauft werden 
konnte.
Die Galerie ist freitags bis sonntags von 
15.00 bis 18.00 Uhr geöffnet – oder nach 
Vereinbarung (Tel. 04944-920 680). Im 
Internet ist die Galerie unter www.nord-
bruecke.de zu finden. Auch die anderen 
dort gezeigten Ausstellungen sind übri-
gens einen Besuch wert!

Ein Gespür für das Besondere

Galerist Horst-Richard Schlösser neben 
einem eigenen Werk.
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Teil 2 – Das Torfkraftwerk
Von Jürgen Adams

Wie in Wiesmoor historisch, Teil I 
beschrieben, ging das Torf-
kraftwerk Wiesmoor mit einem 

5400-PS-Stromgenerator Ende 1909 ans 
Netz. Ein 200-PS-Generator, der vorher 
die Bagger für den Kanalaushub versorgt 
hatte, wurde abgebaut. 
Nach Ausbruch des I. Weltkriegs wurden 
viele männliche Mitarbeiter des Domä-
nenfiskus zum Militär eingezogen. Trotz 
des Einsatzes polnischer und russischer 
Kriegsgefangener konnte nicht mehr 
genügend Torf zum Betreiben des Kraft-
werks bereitgestellt werden. Erschwe-
rend kam hinzu, dass die Marinewerft in 
Wilhelmshaven einen stetig steigenden 
Strombedarf anmeldete. So musste ab 
1914 zusätzlich Kohle mit verfeuert wer-
den. Auch nach Kriegsende sah sich der 
Domänenfiskus nicht in der Lage, die 
vertraglich zugesicherte Bereitstellung 

von genügend Torf zu erfüllen. Der Fiskus 
regte an, die Siemens Elektrischen Betrie-
be solle die Torfgewinnung in Eigenregie 
übernehmen. 
Nachdem die SEB die Torfgewinnung 
selbst übernommen hatte, konnte ab Win-
ter 1926 vollständig auf die Befeuerung 
mit Kohle verzichtet werden.
Trotz verbesserter Feuerungs- und Turbi-
nentechnik mit ständiger Steigerung der 

Stromproduktion gelangte das 
Kraftwerk Wiesmoor an seine 
Grenzen und musste 1964 
wegen Unrentabilität einge-
stellt und abgerissen werden. 
Die Kraftwerke in Emden und 
Wilhelmshaven hatten mitt-
lerweile eine deutlich größere 
Stromproduktion übernom-
men.
Von 1964 bis 1995 wurde an 
Stelle des vormaligen Kraft-
werks eine 25 MW-Gasturbine 

vorgehalten, die vom Kraftwerk Emden 
her bei Spitzenlasten ferngesteuert  hinzu-
geschaltet wurde. Sie hatte für Wiesmoor 
keine wirtschaftliche Bedeutung.

Wiesmoor historisch

Das Kraftwerk, wie es bis kurz vor dem Abriss 
aussah.             Foto: Archiv Hildegard Schreiber

Karteikasten mit den Tageslastaufzeichnungen. 
Foto: Jürgen Adams.

26639 Wiesmoor - Hauptstraße 162 - Tel.04944 / 2120

Abb. 
ähnlich – Solero E7R

Trotzen Sie dem

Gegenwind mit

starkem Rückenwind!
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Im-Ohr-Hörsysteme sind die kosmetische Lösung für alle, 
die größtmögliche Unauffälligkeit wünschen. Sie werden 
direkt im Gehörgang getragen und sind dadurch nahezu 
unsichtbar. 

Die genaue Anpassung von Im-Ohr-Hörsystemen an den 
Gehörgang erfolgt mittels modernster Lasertechnologie. 
So sind perfekter Sitz, höchste Unauffälligkeit und unbe-
schwertes Hören garantiert.

Nutzen Sie unsere Im-Ohr-Hörwochen und überzeugen 
Sie sich selbst. Testen Sie jetzt 14 Tage kostenlos und un-
verbindlich ein speziell für Sie lasergefertigtes, nahezu 
unsichtbares Im-Ohr-Hörsystem. Erleben Sie, wie exzel-
lentes Hören Ihr Leben bereichert.

Wir freuen uns auf Ihren Besuch.

Hörgeräte Isermann GmbH
Hauptstraße 165, 26639 Wiesmoor, Tel.: 04944-912091
wiesmoor@hoergeraete-isermann.de
www.hoergeraete-isermann.de

Öffnungszeiten:
Mo.-Fr.:  9.00 – 13.00 Uhr und 14.00 – 18.00 Uhr
Sa.:  9.00 – 13.00 Uhr

GROSSES HÖREN 
FÄNGT BEI ISERMANN 
GANZ KLEIN AN!

Max ist immer dabei
Ein Porträt der Kita 
„Regenbogensteppkes“
Text und Foto: Martina Gerken

In der Kindertagesstätte „Regenbo-
gensteppkes“ im Wiesmoorer Ortsteil 
Hinrichsfehn werden in der Kindergar-

tengruppe 25 Kinder und in der altersge-
mischten Gruppe mit Schwerpunkt Krippe 
15 Kinder betreut. 
Unsere Kernöffnungszeit ist von 8.00-
13.00 Uhr. Zusätzlich haben die Eltern bei 
Bedarf die Möglichkeit, unsere erweiterten 
Betreuungszeiten zu nutzen (7.30-14.00 
Uhr). Dann können die Kinder auch an 
drei Tagen der Woche am Mittagstisch der 
Grundschule am Fehnkanal teilnehmen.
Alle Mitarbeiterinnen sind Fachkräfte für 
Sprachförderung. Im Rahmen des För-

derprogramms „Ich bin Max“ ergeben 
sich täglich unzählige Möglichkeiten der 
alltagsintegrierten Sprachförderung, die 
wir konsequent und kreativ nutzen.
Im Jahr 2015 konnte die Kita bereits auf 
ihr 20-jähriges Bestehen zurückschauen. 
Gemeinsam mit der Grundschule, dem 
Sportverein, der Kirchengemeinde und 
der Dorfgemeinschaft aus Hinrichsfehn, 
die alle ebenfalls auf ein rundes Jubi-
läum blickten, wurde ein gemeinsames 
Fest am 14. Juni 2015 organisiert. Nach 
einem Gottesdienst und der Präsentation 
aller Einrichtungen und Vereine wurde auf 
dem Gelände rund um Schule und Kita 
gemeinsam gefeiert. Zur Erinnerung an 
diesen Tag wurde im Dezember vor allen 
Einrichtungen eine Mehlbeere gepflanzt.

Kinder aus der altersgemischten Gruppe der Kita mit dem neuen „Kamishiebai“ (Erzähltheater).
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Nur noch wenige Wochen müssen die Fans 
von Motorrädern, Seitenwagen und Quads 
warten, bis es wieder heißt: „Benzingeruch 

und Chrom im Blumenmeer“, denn vom 4. bis 
zum 6. März 2016 ruft das bekannte Wiesmoorer 
Rennteam Eilers alle Freunde und Interessierte 
von schnellen Bikes und sportlichen Fortbewe-
gungsmitteln in die Blumenstadt. Und das mit 
einem besonders gut klingenden Zusatz: „Jubilä-
um“, denn zum insgesamt 10. Mal möchten Silvia 
und Dieter Eilers zusammen mit den regional 
ansässigen Händlern am ersten März-Wochenen-
de die Besucher im einmaligen Ambiente in der 
neu gestalteten Blumenhalle begrüßen.
Durch die einzigartige Atmosphäre dieser Ver-
anstaltung durch die Kombination von Blumen 
und Motorrädern zieht sie seit Beginn im Jahre 
1997 stetig mehr Besucher an, aber nicht nur die 
Anzahl der Gäste steigt, auch das Interesse der 
Aussteller wird von Jahr zu Jahr größer. So wer-
den in diesem Jahr nach längerer Abstinenz Anke 
und Dieter Börjes wieder dabei sein. Geschäfts-
führer Lars Eyhusen möchte mit der ausgiebigen 
Vorstellung der Airbag-Technik in Motorradbeklei-
dungen einen erfreulichen Beitrag zur Sicherheit 
im motorisierten Hobbybereich leisten.
Aber auch die Marke Moto Guzzi, neu im Pro-
gramm von Günther Hinrichs, Motorrad-Diele 
Südbrookmerland, wird erstmalig vertreten sein.
Auch die Freunde des „optischen Tunings“ 

kommen auf ihre Kosten, denn Lack- und De-
sign-Spezialist Frank Scholl aus Aurich wird einen 
Teil der nicht alltäglich präsenten Wasser-Trans-
fer-Druck-Anlage vorstellen.
Bereits am Freitag-Abend ab 19.00 Uhr direkt 
nach Abschluss der Messeaufbauten können die 
Gäste und Fans von Zwei-, Drei- und Vierrädern
(Quads) in einer einzigartig beleuchteten Kulisse 
die ersten Eindrücke der Ausstellung „erleben“. 
Vervollständigt wird das Programm dann mit 
echter Live-Musik. Nachdem in den vergangenen 
Jahren die einheimische Band „Roadpack“ für 
Stimmung sorgte, haben sich die Veranstalter 
Silvia und Dieter Eilers in diesem Jahr für die bay-
erische Power Band „Postamt-Trio“ entschieden, 
die extra nach Ostfriesland eingeflogen wird und 
bereits mehrfach auf den Abschlusspartys der In-
ternationalen Deutschen Motorrad-Meisterschaft 
(IDM) in Hockenheim für ordentlich Stimmung 
gesorgt hat.
Auch der Motorsport-Fan wird reichhaltig infor-
miert, denn der Rennsport bleibt mit der 18-jäh-
rigen Lena Eilers den Ostfriesen erhalten. Mit 
der 2. Saison wird die KTM-Pilotin im neu orga-
nisierten ADAC-Junior-Cup auf internationalem 
Terrain, u.a. bei den Moto-GP-Läufen auf dem 
Red-Bull-Ring und auf dem Sachsenring sowie 
beim Superbike WM-Lauf im niederländischen 
Assen starten. Auch IDM-Superbike-Pilot Domi-
nik Vincon, Freund von Tochter Janna Eilers ist 

wieder mit von der Partie. Die Dreirad-Rennszene 
wird in diesem Jahr durch das historische Knee-
ler-Gespann, BMW R60, vom Besitzer persönlich, 
Reinhold Kaiser aus Gedern (Hessen) vorgestellt.
Somit steht einer weiteren Motorrad-Show der 
besonderen Art bei moderatem Eintrittspreis von 
5 Euro nichts mehr im Wege.

Öffnungszeiten: Freitag 04. März 2016, ab 19 
Uhr; Samstag/Sonntag 05.+06. März 2016, 
jeweils 10–18 Uhr.

Für Motorrad-Fans: 
Jubiläum in der Blumenstadt
Rennteam Eilers präsentiert die 10. Wiesmoorer Motorrad-Tage

- Anzeige -
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TG Wiesmoor
Für die Anschaffung neuer kindgerechter 
Sportgeräte und Materialien wurde der 
Turngemeinschaft von 1930 e.V. 1100 
Euro zur Verfügung gestellt. Geschäfts-
führerin Nicole Elit: „Wir möchten mit den 
neuen Geräten die Bewegung der Kinder 
fördern.“

Jugendfußball 
Die drei Stadtvereine, VfB Germania 
Wiesmoor, VfL Mullberg und der SV Hin-
richsfehn erhielten 1000 Euro für die Be-
schaffung von neuem Trainingsmaterial. 
Um dieses Vorhaben zu ermöglichen, bat 
die SG Wiesmoor, auf Initiative von Mirko 
Hellmers, bei der Raiffeisen-Volksbank eG 
um Unterstützung.

Quelle der Geld-Mittel
Mit dem Regionalfonds unterstützen die 
RVB, sowie ihre Mitglieder, gemeinnützige 
Projekte vor Ort. Unter dem Motto „RVB in 

der Region – RVB für die Region“ werden 
zum Beispiel Kunst- und Kulturprojekte 
sowie ausgewählte Vereinsprojekte unter-
stützt. 

Gesichtsbehandlung und Fußpflege

Kosmetikstudio

Silvia Kiesow
staatl. geprüfte Kosmetikerin

0174-3822970
04944-9455985

Termine nach Absprache

Efeuweg 2 · 26639 Wiesmoor

Jetzt macht Sport noch mehr SpaSS
Raiffeisen-Volksbank unterstützt zwei Vereine beim Kinder- und Jugendsport – Von Albert Jünke

RVB-Regionaldirektor Albert Jünke mit TG-Geschäftsführerin Nicole Elit und 
einer Mutter-Kind-Turngruppe bei der symbolischen Scheckübergabe.

Die Jugendabteilung der SG Wiesmoor. Vorne: Spieler der E-Jugend SG 
Wiesmoor. Hinten von links nach rechts: Yannick Schoon, Carsten Schoon 
(beide VfL Mullberg), Albert Jünke (RVB-Kundenbereichsleiter), Karl-Heinz 
Oelrichs (SV Hinrichsfehn), Mirko Hellmers (VfB Germania Wiesmoor) und 
Mario Baumert (RVB-Vorstandsmitglied).
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7000 Weihnachtspakete wurden verteilt
Von Jürgen Adams

Wie seit 15 Jahren fand deutsch-
landweit die Aktion „Weihnach-
ten im Schuhkarton“ statt. Da-

hinter steht die Idee, dass Schulkinder in 
Deutschland wahrnehmen, dass Kinder 
anderswo in Europa schlechter leben, als 
sie hier. Besonders in den Ländern in Süd-
osteuropa, Rumänien, Moldawien und der 
Ukraine ist Armut weit verbreitet.
In Ostfriesland organisierte der Ser-
viceclub „Old Table 216“ die Spenden-
aktion, in der Kinder etwas von den zum 
Martinstag, bzw. Martini erhaltenen Ga-
ben an Kinder in den genannten Ländern 
weitergeben. Lehrer Matthias Aderhold 
von der Grundschule Mitte bereitete die 
Wiesmoorer Aktion vor. Die Schüler hatten 
ihre Gaben in Schuhkartons gepackt und 

die Päckchen weihnachtlich geschmückt. 
Bei der Firma Traba in der Oldenburger 
Straße wurden die Päckchen gesammelt 
und in Umkartons verpackt.
Von Wiesmoor aus fuhren zwei Lastwa-
gen, einer war gesponsert von Nowebau 
in Großefehn, der andere von Stahlbau 
Ihnen, Aurich. Manfred Ubben fuhr diese 
Tour bereits zum 10. Mal mit und die Kol-
legen hatten einen Ehrenbogen an seinem 
Lkw befestigt. 
Aus ganz Deutschland fuhren die Lkws 
zum Sammelpunkt nach Hanau und von 
dort aus im Konvoi nach Passau. In Pas-
sau teilte sich der Konvoi in drei Gruppen. 
Je eine Gruppe fuhr nach Rumänien, Mol-
dawien und in die Ukraine. Die Wagen 
aus Wiesmoor hatten Alba Iulia (Karls-
burg) in Siebenbürgen als Ziel. 
In Schulen und Kindergärten wurden die 
Päckchen verteilt. Strahlende Kinderaugen 

waren der Dank für die anstrengende 
Reise. 
Nach der glücklichen Rückkehr wurde die 
Fahrt noch mit den Kindern der Grund-
schule Mitte aufgearbeitet. Herr Aderhold 
hatte einen Diavortrag vorbereitet und 
besonders ein kurzes Video übermittelte 
die Freude der beschenkten Kinder, von 
denen für viele das Päckchen wohl das 
einzige Weihnachtsgeschenk gewesen sein 
dürfte. 
Matthias Aderhold sagte abschließend: 
„In unserer Zeit in Alba Iulia verteilten wir 
etwa 7000 Pakete und Sachspenden an 
Kinder aus Kindergärten, Schulen und 
Waisenhäusern. Insgesamt wurden ca. 
70.000 Pakete in Rumänien, Moldavien 
und der Ukraine verteilt.“Schulklasse mit Päckchen.					      	          Foto: Jürgen Adams

Weihnachten im Schuhkarton

Spannend: das Auspacken der Päckchen.
 Foto: Matthias Aderhold

Hilfs-Aktion



Mein Wiesmoor | Das Stadtmagazin

31

Wiesmoorer Generationen e.V. 
ist sehr vielfältig tätig
Von Jörg Radde

Entstanden aus dem Grundgedanken 
Jung und Alt zu verbinden und die 
Generationen wieder mehr zusam-

menführen, um füreinander da zu sein 
und voneinander zu lernen, sind die 
ehrenamtlichen Helfer des Wiesmoorer 
Generationen e.V. im Einsatz.  
Unter dem Motto „Jeder kann etwas ma-
chen“ bilden sie ein Netzwerk und bieten 
schnelle und unbürokratische Unterstüt-
zung und Hilfe dort an, wo sie benötigt 
wird. 
Seit nun mehr als 5 Jahren besteht der 
Generationenverein und hat sich seit dem 

stetig vergrößert. Mittlerweile zählt er ca. 
80 Mitglieder, die das Projekt aktiv durch 
ehrenamtliche Arbeit oder finanziell durch 
die Zahlung des Mitgliedsbeitrages unter-
stützen. Finanziert wird das Ganze aus-
schließlich durch Spenden.
Der Fahrdienst mit dem vereinseigenen 
Generationenwagen, Besuche im Alters-
heim oder Aktivitäten in Kindergärten und 
Schulen sind nur ein kleiner Teil der viel-
seitigen Aufgaben, die die ehrenamtlichen 
Helfer derzeit übernehmen. Immer wieder 
gibt es neue Bereiche, in denen Unterstüt-
zung gebraucht wird und so wächst auch 
der Bedarf an Helfern. 
Aktuell engagiert sich der Verein bei der 
Integration von Flüchtlingen und bietet 
zum Beispiel Deutschkurse an. Auch die 

neu eingerichtete Klei-
derkammer im Torhaus 
an der Hauptstraße 
wird vom Generatio-
nenverein betreut. 
„Gemeinsam können 
wir mehr schaffen“ – 
Ein Beweis dafür ist der 
erfolgreiche Weltre-
kordversuch im Jahre 
2010, bei dem der 
Verein 439 Wiesmoorer 
Bürger dazu bewegen 
konnte, einen riesigen 
menschlichen Weih-
nachtsbaum zu formen 
und so einen Eintrag 
ins Guinnes-Buch der 
Rekorde bekam. 

Der Verein bietet viele Veranstaltungen 
und Aktionen für alle Mitglieder und 
Freunde an. „Uns fehlen vor allem jun-
ge Menschen“, erklärt Vorstandsmitglied 
und Schatzmeister Jörg Radde, für den 
der Verein mittlerweile schon zur Lebens-
aufgabe geworden ist. Selbstverständlich 
kann sich jeder interessierte Bürger dem 
Verein anschließen.  
Zum Kennenlernen eignet sich ein Be-
such bei der Sprechstunde, die jeden 
Donnerstag in der Zeit von 14.00 Uhr bis 
16.00 Uhr im Raum 104 des Rathauses 
der Stadt Wiesmoor stattfindet oder der 
Generationentreff um 19.00 Uhr im Hotel 
Friesengeist an jedem dritten Donnerstag 
im Monat.  
 
Kontakt und weitere Infos:  
Wiesmoorer Generationen e.V. 
Tel. 0162 8486188 
info@wiesmoorer-generationen.de 
www.wiesmoorer-generationen.de

„Von Mensch zu Mensch“

Ein fröhliches Sommerfest der Generationen und Nationen wurde auf 
dem Gelände der Grundschule am Ottermeer gefeiert. 

Foto: Wolfgang Kuhlmann

Vereine

Ilexstraße 16
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Aus der Jahreshauptversammlung des 
KBV Loot´n Loop´n  Mullberg 
Text und Fotos: Silke Hollander

Der Klootschießer und Boßelverein 
Mullberg ist neben Wiesederfehn 
und Zwischenbergen der dritte 

Boßelverein, der in Wiesmoor ansässig ist.
Das sogenannte „Boßel-Huus“ befindet 
sich am Birkhahnweg, neben dem Mull-
berger Sportplatz und dem Kindergarten 
„Mullbarger Nüst“.
Dort fand auch am 08. Januar die Jahres-
hauptversammlung des Vereins statt. Die 
Tagesordnung beinhaltete unter anderem 
die Punkte: Ehrungen langjähriger Mitglie-
der, wie auch Neuwahlen einiger wichtiger 
Vorstandsposten. Der zweite Vorsitzende 
Thorsten Schoon, der ebenfalls die Posi-
tion des 1. Spielleiters inne hat, legt sein 

Amt aus persönlichen Gründen nieder. 
Zunächst begrüßte die 1. Vorsitzende, 

Angelika Tietz, alle anwesenden Mit-
glieder und freute sich über die große 
Beteiligung. Nach einer Schweigeminute 
zum Gedenken an die 2015 verstorbenen 
Mitglieder folgte der Jahresrückblick aus 
Sicht der Vereinsvorsitzenden. Positiv her-
vorzuheben war die Tatsache, dass bereits 
zum vierten Mal in Folge die 3- bzw. 4-Ta-
ges-Tour stattgefunden hat. 2015 ging es 
nach Osterspai unter anderem als High-
light mit dem Besuch des „Rhein in Flam-
men“ und weiterem tollen und spannen-
dem Unterhaltungsprogramm. Ein großer 
Dank ging an alle ehrenamtlichen Helfer, 
ohne die so ein Vereinsleben nicht statt-
finden könnte. Negatives gab es ebenfalls 
zu berichten, hier allen voran, dass das 
traditionelle Toto-Boßeln mangels Beteili-
gung abgesagt wurde. Hier ist dringender 
Handlungsbedarf erforderlich. Es folgten 

GroSSe Pläne für 2016

Wilhelm Stöter zeichnete Angelika Tietz und 
Günther Bekaan für die 40-jährige Mitgliedschaft 
aus.

Wir brauchen Verstärkung!
Das Redaktions-Team vom Stadtmagazin „Mein Wiesmoor“ soll erweitert werden. 
Wir suchen Kolleginnen und Kollegen, die gerne unter Menschen sind und das 
Geschehen in Wiesmoor aus der Sicht eines Redakteurs verfolgen. Es sollen 
Veranstaltungen besucht und Themen aufgegriffen werden, über die in unserem 
Magazin berichtet wird. 
Ideal wäre das gleichzeitige Fotografieren (ist aber nicht Bedingung). 

Am besten Sie unterhalten sich mit dem Redaktionsleiter 
Herrn Peter Junker vom Stadtmagazin „Mein Wiesmoor“ im Hause:
Print Media GmbH · Werbung & Verlag
Dahlienstraße 6 · 26639 Wiesmoor · Telefon 04944-2236 
wiesmoor@printmedia-center.de · www.printmedia-center.de
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Schauen Sie rein
in unseren U(h)r-Wald!

 Ständig ca.
    300 Wohnraumuhren

   am Lager!

Auf Standuhren 
30 % Nachlass

Riesige Auswahl
an Uhren und Schmuck

namhafter Marken!

Schauen Sie reinSchauen Sie rein

Über
35 Jahre
Uhrmacher-

meister in 

Wiesmoor!

Wiesmoor Hauptstr. 192
Tel. 04944 / 2376Wiesmoor Tel. 04944 / 2376

Informieren Sie sich auch auf unserer Internetseite:
www.juwelier-harms.de

namhafter Marken!

in unseren U(h)r-Wald!

    300 Wohnraumuhren

in unseren U(h)r-Wald!

    300 Wohnraumuhren

die Berichte der jeweiligen Spielleiter. Im 
Anschluss standen die Neuwahlen auf 
dem Programm.
Wiedergewählt wurden: Angelika Tietz (1. 
Vorsitzende), Melanie Focken (1. Schrift-
führerin), Thorsten Schoon (1. Spiellei-
ter), Carsten Schoon (1. Kassenwart) Ralf 
Focken (1. Jugendwart) und Volma Post 
(1. Kassenprüfererin). Als 2. Vorsitzender 
konnte der langjährig als 1. Spielleiter 
fungierende Wilhelm Stöter zurück in den 
Vorstand gewonnen werden. Dies erfreute 
die komplette Versammlung. 
Es folgte die Ehrung langjähriger Mit-
glieder. Mit der Silbernen Ehrennadel zu 
25-jähriger Mitgliedschaft wurden geehrt: 
Reinhard Kuhlmann, Werner Schwanz, 

Wilfried Theen, Lothar Theen, Erna Scheel 
und Johanne Quathamer. Leider war hier 
keiner der zu Ehrenden anwesend. Zu 40 
Jahren Mitgliedschaft wurden mit der gol-
denen Ehrennadel geehrt: Erich Ocken, 
Angelika Tietz, Helga Baumann, Günther 
Bekaan, Wilhelm Buscher. Die Ehrung 
nahm direkt der neugewählte 2. Vorsitzen-
de, Wilhelm Stöter, vor. 

Folgende Termine für 2016 wurden be-
kannt gegeben: 06.02.2016, Winterfest 
im Deutschen Haus in Friedeburg;
05.05.2016, Fahrradtour;
27.-29.05.2016, 90-Jahre-Jubiläum; 
11.-14.08.2016, 4-Tages-Tour Eifel 
(Monschau); 11.09.2016: Toto-Boßeln.

Ganztagsangebot „Ossiloop“ 
bereitet sich auf Rennserie vor

Seit Oktober 2015 bereiten sich fünf-
zehn Schülerinnen und Schüler der KGS 
Wiesmoor auf den 35. Ossiloop „VAN 
LEER BIT AN`T MEER“ vor. Um die rund 
65 Kilometer der sechs zu bewältigenden 
Etappen gut zu meistern, treffen sich die 
NachwuchssportlerInnen einmal wöchent-
lich mittwochs zum gemeinsamen Laufen 
unter der Anleitung von Telke van den 
Berg und Michael Hofer. Darüber hinaus 
trainieren alle Teilnehmenden zusätzlich 
ein- bis zweimal in der Woche, um die 
erforderliche Fitness zu erlangen. Ziel ist 
es, bis zum Start der ersten Etappe am 
03.05.2016, den Ossiloop als Team 75-
mal in der Vorbereitung gelaufen zu sein. 

Dies entspricht 4875 km, also der Luft-
linie von Wiesmoor bis Bobo Diaulasso/
Burkina Faso. In der Vorbereitung haben 
einige der jungen SportlerInnen bereits 
am Silvesterlauf in Oldenburg und an der 
„Sandkruger Schleife“ teilgenommen.
Die KGS Wiesmoor nimmt in diesem Jahr 
bereits zum dritten Mal mit einer Schü-
ler/-innen-Mannschaft am multi-Schu-
len-Cup des Ossiloops teil. Schülerinnen 
und Schüler der Klassenstufe 7-10 der 
KGS Wiesmoor, die noch Interesse haben, 
bei dem ostfriesischen Laufereignis des 
Jahres für die KGS Wiesmoor an den Start 
zu gehen, melden sich bitte umgehend bei 
Stadtjugendpfleger Michael Hofer unter 
04944-927421 oder per Email unter 
jugendpflege.wiesmoor@gmail.com

4875 km als Vorabtraining
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Seit dem Jahr 2002 besteht in der 
Stadt Wiesmoor ein ungewöhnliches 
Modell: die Schulsozialarbeit an 

der KGS Wiesmoor und die kommunale 
Jugendarbeit werden von den gleichen 
Personen ausgeführt. Während zur An-
fangszeit dieses Modells die Aufgaben 
noch durch eine Person ausgeübt wurden, 
hat sich das Team der Schulsozialarbeit/
Stadtjugendpflege im Laufe des letzten 
Jahrzehnts stark vergrößert. So sind zur 
Zeit Sozialarbeiter/-pädagoge Michael 
Hofer und Sozialarbeiterin/-pädagogin 
Julia Hünnebeck, Pädagogin Heike Weihe 
sowie die Sozialarbeiterin/-pädagogin Ju-
lia Niklaus im Berufspraktikum beschäftigt.
Während die Schulsozialarbeit sich vor 
allem um Schüler und Schülerinnen 
während der Schulzeit kümmert, wird die 
Jugendpflege in der unterrichtsfreien Zeit 
tätig.

Die Aufgaben der Jugendpflege Wies-
moor lassen sich in Tätigkeiten während 
der Ferien und außerhalb der Ferien 
unterscheiden.

Zum Ferienprogramm 
zählen:

FERIENPASS

In Wiesmoor gibt es in den Oster-, Som-
mer- und Herbstferien einen Ferienpass. 
Der größte Ferienpass ist der Ferienpass 

in den Sommerferien, bei dem sich Kin-
der und Jugendliche aus fast 300 Ange-
boten von nahezu 80 Veranstaltern ein 
Programm nach ihren Wünschen zusam-
menstellen können. Der Jugendpflege 
obliegt die Planung, Durchführung und 
Koordination von Ferienpassaktionen. Ca. 
140 Veranstaltungen werden dabei vom 
Team der Jugendpflege veranstaltet, die 
anderen werden von Vereinen, Parteien, 
Kirchen, Dorfgemeinschaften, Firmen und 
Privatpersonen beigesteuert. Das Angebot 
richtet sich an Kinder und Jugendliche im 
Alter von vier bis 17 Jahren und bietet ein 
breites Spektrum an Freizeitaktivitäten, 
bestehend aus Basteln, Kochen, Sport 
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Dahlienstr. 6 - Wiesmoor - Tel. 04944 2236

www.printmedia-center.de

Wir kümmern uns!
Jugendpflege und Schulsozialarbeit in der Stadt Wiesmoor

Das Team der Wiesmoorer Jugendpflege (v. l.): 
Michael Hofer, Julia Hünnebek, Heike Weihe, 
Telke van den Berg und Julia Niklaus.

Foto: Maren Broitzmann
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Beratung ist unsere Stärke!

Friesen-Apotheke Dr. Katrin Fiehe

Marktstraße 1 · 26639 Wiesmoor
Tel. (0 49 44) 21 47 · Fax (0 49 44) 54 30
www. friesen-apotheke-wiesmoor.de
friesen-apotheke@vr-web.de

NotRuftafel
Polizei
Notruf 	 110
Polizeistation  	
Hauptstr. 208	 04944 / 9169110

Ärzte
Ärztliche Notfallbereitschaft 	 116117

Feuerwehr
Notruf (auch Krankentransporte) 	 112
Apothekennotdienst	 0800 / 2282280

Gas/Strom (EWE) 	 04943 / 40950

Giftnotrufzentrale (EGIZ-Nord)	0551 / 19240

Wasser
Oldenburgisch-Ostfriesischer Wasserverband
(OOWV), Wiesedermeer 	 04948 / 9180111
OOWV Brake 	 04401 /   116171

Kassenärzlicher Notdienst	 116117

Krankentransporte	 19222

Wespenbetreuer	 0173 / 6135868

oder Spiel, Ausflüge oder Naturerlebnis-
sen. Unterstützt wird es durch regionale 
Sponsoren.

VERLÄSSLICHE 
FERIENBETREUUNG

Die verlässliche Ferienbetreuung richtet 
sich an berufstätige Eltern oder Alleiner-
ziehende, die ihre Kinder nicht während 
der ganzen Ferien selbst betreuen kön-
nen. Sie bietet eine wochenweise, verläss-
liche Betreuung, halb- oder ganztags für 
Kinder im Grundschulalter. Das vielfältige 
Angebot unter Betreuung von zwei Fach-
kräften bietet Abwechslung, Anregungen 
und altersorientierte Herausforderungen.
Die verlässliche Ferienbetreuung ist eine 
Kooperation zwischen der Stadt Wiesmoor 
und dem Landkreis Aurich.

FERIENFREIZEITEN

Die Stadtjugendpflege veranstaltet für 
Kinder und Jugendliche mehrtägige Frei-
zeiten in verschiedenen deutschen Städten 
oder Parks. So wird in diesem Jahr eine 

Fahrt nach Braunschweig, eine Fahrt an 
die Nordsee und eine Fahrt in den Frei-
zeitpark Schloss Dankern angeboten. Die 
Fahrten werden für Kinder im Alter von 
sechs bis zehn Jahren oder Jugendliche 
im Alter von zehn bis fünfzehn Jahren 
veranstaltet. Auf dem Programm stehen 
vielfältige Aktivitäten wie Tagesausflüge, 
Museumsbesuche oder Sportaktivitäten.

JUGENDZENTRUM, 
ZWEI-MONATSPROGRAMME 
UND GANZTAGSANGEBOTE

Während der Schulzeit betreut das Team 
der Jugendpflege den offenen Betrieb im 
Jugendzentrum Wiesmoor, das Monatspro-
gramm und verschiedene Ganztagsange-
bote an der KGS Wiesmoor.

JUGENDZENTRUM

Das Jugendzentrum Wiesmoor steht allen 
Kindern und Jugendlichen ab 10 Jahren 
offen. Es bietet an, die Möglichkeit die 
Räumlichkeiten zur Freizeitgestaltung zu 

nutzen. Über diese Öffnungszeiten hin-
aus dient es als Veranstaltungsraum für 
verschiedene Aktivitäten im Rahmen des 
„Zwei-Monats-Programms“.

ZWEI-MONATSPROGRAMME

Insgesamt vier Mal erstellt das Team der 
Stadtjugendpflege ein „Zwei-Monats-Pro-
gramm“. Im Rahmen dieses Programmes 
werden 25-30 verschiedene Aktivitäten 
aus den Bereichen Basteln, Kochen, Sport 
oder Spiel und Ausflügen angeboten. 

GANZTAGSANGEBOTE 
IN DER SCHULE

Im Rahmen der Ganztagsangebote der 
KGS Wiesmoor bietet die Stadtjugendpfle-
ge im Schuljahr 2015/16 für Schülerinnen 
und Schüler der fünften bis zwölften Klas-
sen verschiedene Angebote: Ossiloop-AG, 
die Medienscouts, die Babysitter-AG und 
zur Kommunalwahl Politdinner. Diese An-
gebote bilden das Bindeglied in der Arbeit 
zwischen Stadtjugendpflege und Schulso-
zialarbeit.
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+++ und viele weitere Qualitäts-Marken +++ jetzt bei Möbel Buss in Wiesmoor +++

GARANTIERT
GARANTIERT
GARANTIERT
GARANTIERT
GARANTIERT
GARANTIERT

Überzeugende

... mit tollen Deko- und Einrichtungs-Ideen                   für jede Jahreszeit! 

Möbel Buss GmbH

Wiesmoor
Wiesmoor feiert mit !Wiesmoor feiert mit !Wiesmoor feiert mit !Wiesmoor feiert mit !Wiesmoor feiert mit !Wiesmoor feiert mit !

...da geht man hin!...da geht man hin!...da geht man hin!...da geht man hin!
Kanalstraße II 1a  |  www.moebel-buss.de  |  Tel. 0 49 44 - 9 60-0   |  Mo. - Fr. 9.30 - 19 Uhr, Sa. 9.30 - 18 Uhr
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